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Automatische, luftfahrzeugbezogene Benachrichtigungen 

von der EASA über neue ADs (LTAs) 

Mit Hilfe des AD-Werkzeugs (AD-Tool) der EASA können Sie sich benachrichtigen lassen, sobald neue ADs 

(LTAs) für Ihr persönliches Luftfahrzeug oder Ihre Luftfahrzeugflotte (Verein) herausgegeben werden.  

Die EASA-Internetseite ist komplett in Englisch; trotzdem sollte es mit Hilfe der nachfolgenden deutschen 

Anleitung für Sie möglich sein, den Service einzurichten. 

Bitte beachten Sie, dass Sie damit nur ADs für bei der EASA zugelassene Luftfahrzeuge bekommen. 

Für Annex-II-Luftfahrzeuge müssen Sie weiterhin die NfL II konsultieren. 

Um sich über die neuen ADs (LTAs) für sein(e) Luftfahrzeug(e) von der EASA per eMail benachrichtigen zu 

lassen, gilt es folgendermaßen vorzugehen: 

1. Schritt – Registrierung auf der EASA-Website 

Rufen Sie die folgende Seite im WEB-Browser auf: 

http://hub.easa.europa.eu/security/?app=awd&act=register 

Sollten Sie eine Sicherheitswarnung bekommen, klicken Sie auf „zulassen“. Sie bekommen dann im Fenster 

die folgende Ansicht zu sehen. 

 

http://hub.easa.europa.eu/security/?app=awd&act=register
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Füllen Sie die Felder USER zweimal mit Ihrer eMail-Adresse aus. 

Vergeben Sie ein Passwort und füllen Sie es in die zwei folgenden Felder ein. 

Geben Sie Ihren Vornamen (First Name) und Nachnamen (Surname) ein. 

Klicken Sie bei „Get notification emails“ das Feld „Yes“ an. 

Lesen die Buchstaben/Zahlenkombination in dem grafischen Feld über der „Register“-Schaltfläche und 

übertragen Sie die Kombination in das kleine Feld daneben. (Dies dient dazu, missbräuchliche automatische 

Registrierungen durch automatisierte Programme zu verhindern.) 

Falls Sie die 5 Zeichen nicht richtig erkennen können, senden Sie die Registrierung trotzdem mit 

„Register“ ab, sie bekommen dann eine Fehlermeldung und eine neue Kombination und haben 

erneut die Möglichkeit diese einzugeben. Sie müssen allerdings Ihr Passwort oben nochmals 

eingeben. 

Falls Sie Ihre eMail-Adresse oder das Passwort nicht in beiden Zeilen gleich eingetragen haben, 

bekommen Sie ebenfalls eine Fehlermeldung und haben erneut die Möglichkeit diese einzugeben. 

Wenn alles ausgefüllt ist, klicken Sie auf „Register“. Falls Sie erfolgreich sind, bekommen Sie mit folgendem 

Bildschirm die Antwort,  

 

dass der erste Teil der Registrierung geklappt hat. Schauen Sie jetzt in Ihr eMail-Postfach. Dort finden Sie 

eine eMail mit folgendem Inhalt: 
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Um den Registrierungsvorgang abzuschließen, klicken Sie auf die erste blaue Zeile oder kopieren Sie diese 

in die Adresszeile Ihres Internet-Browsers und drücken Sie RETURN. 

Sie bekommen dann im Internet-Browser folgende Rückmeldung: 

 

Damit ist der letzte Schritt der Registrierung abgeschlossen und Sie könnten jetzt über den „login“-Link die 

Filter für Ihr(e) Luftfahrzeug(e) einstellen. 

2. Schritt – Öffnen des AD-Werkzeugs (AD-Tool) 

Wenn Sie nicht bereits über den Link im vorigen letzten Schritt auf die Eingangsseite des AD-Werkzeugs 

gewechselt haben, geben Sie die folgende Adresse in die Adresszeile Ihres Internet-Browsers ein: 

https://hub.easa.europa.eu/security/?app=awd&act=login 

Es erscheint folgender Bildschirminhalt: 

 

Geben Sie unter „USER ID“ Ihre eMail-Adresse an, unter „Password“ das oben gewählte Passwort und 

klicken Sie anschließend auf „Login“. 

https://hub.easa.europa.eu/security/?app=awd&act=login
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Sie sehen jetzt die jüngsten von der EASA herausgegebenen ADs und könnten jetzt links nach folgenden 

ADs grob filtern, indem Sie jeweils auf „Search“ klicken (aber Sie wollen ja einen eigenen Filter erstellen, 

wie weiter unten beschrieben): 

„Keyword:“  nach Schlagworten z.B. „Rotax“ 

„AD“  sind alle normalen ADs 

„EAD“  sind alle dringenden ADs 

„PAD“  sind alle ADs, die als Vorschlag herausgegeben werden. Diese könnten Sie noch 
kommentieren, bevor sie offiziell veröffentlicht werden. 

„SIB“ sind Sicherheitsinformationen 

„ECI“ sind dringende Übereinstimmungsinformationen 

„Filter by date“ zum Filtern eines Zeitraums. Hierfür benutzen Sie am besten den Kalender, der 
rechts neben dem Feld verfügbar ist 

Nach Klick auf das „Search“- Feld werden die Informationen entsprechend Ihren Angaben reduziert. 

Im Feld „Your current filter“ steht jetzt noch „ALL TC Holders & Types“, was heißt, dass alle Hersteller 
und Muster ausgewählt sind. 

Rechts sind die ADs aufgelistet mit folgenden Spaltenüberschriften: 

„Number“  ist die Nummer der AD; „2013“ das Ausgabejahr, gefolgt von einer fortlaufenden 4-

stelligen Nummer und ggf. einem „E“ für dringend.  

Nur eine „13“ gefolgt von einer 4-stelligen Nummer kennzeichnet einen AD-Vorschlag, 

auch zu erkennen an einem kleinen gelben Briefumschlag und dem Text „send 

comment“ in der 4. Spalte. „US-„ gefolgt von einer Nummer kennzeichnet z. B. ADs der 

amerikanischen FAA, die von der EASA übernommen wurden.  

„Issued by“ zeigt die Flagge der EU für ADs der EASA und andere Flaggen für ADs, die von der EASA 

aus angeschlossenen Ländern übernommen wurden. 

„Issue date“ listet das Ausgabedatum der AD im Format „Jahr-Monat-Tag“. 

„Subject“ zeigt den Titel der AD 

„Approval Holder / Type Designation“ benennt den Musterbetreuer und das betroffene Muster 

„Effectivity Date“ zeigt das Datum, ab dem die AD wirksam wird im Format „Jahr-Monat-Tag“. 

„Attachment“ durch Anklicken dieses Symbols können Sie die AD im englischen Originaltext öffnen. 
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ADs werden von der EASA nur in englischer Sprache veröffentlicht. Mit der eMail-Benachrichtigung 

wissen Sie aber dann, dass eine AD für Ihr Luftfahrzeug herausgegeben wurde. Einige Tage später 

wird durch den DAeC eine deutsche Übersetzung auf der Internetseite des DAeC veröffentlicht 

(unter „Fachbereiche“ – „Luftfahrttechnik & -betrieb“ – „Übersetzungen“). 

Eigentlich wollen Sie aber den Filter fest auf Ihr(e) Luftfahrzeuge einstellen….  

3. Schritt – Einstellen des Filters 

Klicken Sie links auf die Kästchen „AD“, „EAD“ und wenn Sie Entwürfe auch haben möchten auch auf „PAD“, 

so dass in diesen Feldern ein Häkchen erscheint, wie unten dargestellt. Werden mehr Häkchen dargestellt, 

so wählen Sie diese durch wieder anklicken ab. 

Klicken Sie dann auf das Feld „Edit filter“ und es erscheint folgender Bildschirm: 

 

Geben Sie in das Feld „Filter name“ einen sinnvollen Namen für Ihren Filter ein, z.B. „Meine LS1“ oder 

„Vereinsflugzeuge“ und sichern Sie diesen Filter durch klicken auf „Save“. Dieser Filter erscheint jetzt im 

rechten Fenster „Your filters“. 
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Im Fenster „Taxonomy“ können Sie jetzt den Hersteller, Muster und Baureihe Ihres Luftfahrzeugs wählen, 

indem Sie nacheinander auf die -Symbole klicken.  

 

Sind Sie bei Ihrem Muster und der Baureihe angekommen, 

so ziehen Sie dieses mit der Maus auf Ihren Filter im 

rechten Fenster und lassen die Maustaste los oder 

doppelklicken Sie auf den Eintrag. 

Unter Ihrem Filter erscheint jetzt das gewählte Muster 

und die Baureihe: 

 

Haben Sie einen Fehler gemacht und das falsche Muster in 

Ihren Filter kopiert, klicken Sie auf das Muster. Es 

erscheint unten rechts ein Papierkorb. Klicken Sie auf den 

Papierkorb und der Eintrag aus Ihrem Filter wird gelöscht. 

 

 

Wollen Sie noch mehr Muster/Baureihen in Ihren Filter 

integrieren, so verfahren Sie wie oben beschrieben. 

Beachten Sie auch, dass ADs für die Komponenten wie 

Motor, Propeller etc. nicht automatisch mit dem 

Luftfahrzeug benachrichtigt werden. Sie müssen diese wie 

ein Luftfahrzeug in Ihren Filter eintragen! Eine kleine 

Auswahl finden Sie nebenstehend. Wenn Sie Ihren 

Motor/Propeller nicht finden, fahren Sie einfach fort und 

fragen Sie später Ihren Prüfer. Sie können die 

Komponenten auch noch nachtragen. 

Sind alle im Fenster „Your filters“ vollständig vertreten, so 

klicken Sie auf den Filter - hier „Mein Luftfahrzeug“ - im 

Fenster „Your filters“ und klicken dann in der ganz linken 

Spalte, wo jetzt auch unter „Filter name“ der gewählte 

Filter steht, auf „Notify“ und anschließend auf „Save“.  
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Es erscheint die Meldung 

 

ob Sie sicher sind, dass Sie für diesen Filter eMail-Benachrichtigungen haben wollen.  

Bestätigen Sie dies mit „OK“. 

Klicken Sie anschließend auf „(show all)“ und „Notify“ um nicht auch alle übrigen ADs ebenfalls zu 

bekommen. Die erscheinende Meldung bestätigen Sie mit „OK“. Der Eintrag „(show all) sollte jetzt grau 

dargestellt sein. 

 

Klicken Sie anschließend auf nochmals auf „Save“.  

Damit ist das Erstellen des Filters beendet und Sie können sich ausloggen. 

Auf die oben beschriebene Weise können Sie den Filter jederzeit auch 

wieder ändern und ergänzen. 
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4. Schritt – Sie erhalten eine eMail 

Wenn Sie eine eMail des Werkzeugs erhalten haben, können Sie unter der Internetadresse 

ad.easa.europa.eu 

schon mal einen kurzen Blick auf die AD werfen (siehe Seite 4). Sie muss ja auf der ersten Seite stehen. 

Unter der Spalte „Effectivity date“ können Sie sehen, ab wann die AD überhaupt gilt (Format „Jahr-Monat-

Tag“). Wenn noch einige Tage Zeit sind, warten Sie auf die Veröffentlichung der deutschen Version durch 

den DAeC (siehe Seite 5 oben). 

Durch Anklicken des kleinen -Symbols ganz rechts können 

Sie die englische Version der AD öffnen. 

Hier finden Sie unter „Required Action(s) and Compliance Time(s)“ die 

Angaben, bis wann Sie was zu tun haben. Die dringlichsten Aktionen 

stehen immer zuerst. Wenn dort steht „Within 30 days“ oder etwas 

ähnliches haben Sie noch die angegebene Zeit (flight hours= Flug-

stunden, days=Tage, months=Monate). Wenn dort etwas steht wie 

„bevor next flight“ oder Sie unsicher sind, sollten Sie nach dem 

„Effectivity Date“ nicht mehr fliegen! 

dringlichste Aktion -> 


